
Dipl.Ing. Franz Christofori  -  Laudatio  
 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

gestatten Sie mir, heute Abend einen überaus treuen und verlässlichen Weggefährten zu 

würdigen. Herr Dipl.Ing. Franz Christofori wird zum Jahresende seine langjährige Tätigkeit als 

ehrenamtlicher Regionalvertreter der Deutschen Herzstiftung beenden. Dies sei ihm im  

zarten Alter von 77 Jahren herzlich vergönnt, auch wenn wir uns sein Fehlen nicht so recht 

vorstellen können. 

Herr Christofori ist gebürtiger Augsburger, schloss sein Maschinenbau-Studium an der FHS 

Augsburg als Diplomingenieur ab. Er wurde langjähriger Vertriebsmitarbeiter der 

renommierten Fa. Maho-Werkzeugmaschinen in Pfronten mit Außendiensttätigkeit in 

Frankreich, Bulgarien, Ungarn, Skandinavien. Der Umsatz des Unternehmens stieg in den 10 

Jahren seiner Tätigkeit von 50 auf 500 Mio DM. Herr Christofori bestreitet allerdings einen 

Kausalzusammenhang. Später wechselte er, möglicherweise aus Heimweh, zu Kuka-

Wehrtechnik in Augsburg als Vertriebsmitarbeiter im Inland und in der Schweiz. Mit dem 

späteren Verkauf von Kuka an ein chinesisches Unternehmen besteht sicher kein 

Kausalzusammenhang. 

Wegen eigener Betroffenheit (erster Herzinfarkt) wurde Franz Christofori 2001 Mitglied der 

Deutschen Herzstiftung und besuchte mit großem Interesse die Veranstaltungsangebote. 

2010 wurde per Rundschreiben ein Nachfolger als ehrenamtlicher Beauftragter für Stadt und 

Landkreis Augsburg und angrenzende Regionen gesucht. Der soeben Berentete meldete sich 

aus tiefer Überzeugung und er bekam den „Job seines Herzens“. 

So fand Herr Christofori ab 2010 seine eigentliche Berufung und wurde „unser Mann“ der 

Deutschen Herzstiftung. Und dies erwies sich als wunderbarer Glücksfall, genauer als 

doppelter Glücksfall. Denn Frau Christofori hat über all die Jahre tatkräftig und beherzt 

mitgearbeitet, zusätzlich zu ihrer beruflichen Tätigkeit.   

Die Kernbotschaft von Herrn Christofori an Sie alle ist: herzkranke Menschen oder von 

Herzerkrankungen bedrohte Menschen sollen sich interessieren für ihre Erkrankungen und 

ihre Risikofaktoren und sich persönlich aktiv informieren und weiterbilden. Die Deutsche 

Herzstiftung bietet hierfür ideales Informationsmaterial. Seine Bitte an seine Nachfolgerin ist 

die Nutzung der neuen Medien, das Ansprechen von jüngeren Menschen unter dem 

Präventionsgedanken, um früher ein größeres Publikum (potentiell künftige Patientinnen und 

Patienten) zu erreichen. 



Seine Nachfolge tritt ab Januar Frau Bergmair an, die wir herzlich willkommen heißen und viel 

Erfolg und Freude in ihrer so wichtigen ehrenamtlichen Aufgabe wünschen. 

 

Die so unglaubliche ehrenamtliche Leistung von Franz Christofori möchten wir heute 

würdigen. Die Fördergemeinschaft Herzzentrum Augsburg-Schwaben verleiht Herrn Franz 

Christofori die Silberne Ehrennadel. 

Ich darf den Text der zugehörigen Urkunde kurz verlesen: Herr Franz Christofori hat von 2010 

bis 2025 als regionaler ehrenamtlicher Beauftragter der Deutschen Herzstiftung die 

Informationsvermittlung und Aufklärungsarbeit der Bevölkerung und der von 

Herzerkrankungen Betroffenen in vorbildlicher und beeindruckender Weise gestaltet. Er hat 

die zunehmende öffentliche Wahrnehmung der Bedeutung von Herzerkrankungen mit 

unzähligen Veranstaltungen, Aktivitäten und persönlichen Gesprächen nachhaltig mitgeprägt 

und  gefördert. Als Mitglied unserer Fördergemeinschaft war er stets ein überaus zuverlässiger 

und hilfreicher Kooperationspartner. Mit hohem Engagement und Umsicht hat er die jährliche 

gemeinsame Informationsveranstaltung von Deutscher Herzstiftung und Fördergemeinschaft 

Herzzentrum Augsburg-Schwaben im Rahmen der Herzwoche federführend vorbereitet und 

organisiert. Dies hat wesentlich zum großen Erfolg der Fördergemeinschaft in der 

Unterstützung wichtiger Projekte beigetragen. 

 

Herr Christofori hat sich über anderthalb Jahrzehnte in selbstloser Weise für die Belange der 

Herzmedizin am Universitätsklinikum Augsburg und in der gesamten Region eingesetzt. Seine 

verlässliche und hochaktive ehrenamtliche  Tätigkeit war geprägt von größter Integrität und 

Hingabe. Die Fördergemeinschaft Herzzentrum Augsburg-Schwaben möchte diese hohen 

Verdienste von Herrn Christofori gebührend würdigen und verleiht ihm daher als Zeichen der 

hohen Anerkennung und des großen Dankes mit einstimmigem Beschluss des Vorstandes die 

silberne Ehrennadel. 

 

Lieber Herr Christofori: herzlichen Glückwunsch! 

 
 

 

 

 


